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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Strategie- und Umsetzungsprogramm 2021ff. des Jobcenters Kreis Recklinghausen 

 

 
Begründung: 

 

Seit Zulassung als kommunaler Träger des Sozialgesetzbuch II (SGB II) im Jahr 2012 sind 

regelmäßig Strategien, Maßnahmen und Ziele zur Umsetzung des gesetzlichen Auftrages 

des SGB II im Kreis Recklinghausen zu erstellen. Diese werden im sogenannten Strategie- 

und Umsetzungsprogramm (vormals Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm) zusam-

mengefasst.  

 

Hierzu werden u.a. auf der Basis voraussichtlich verfügbarer Haushaltsmittel Mengengerüs-

te für die jeweiligen arbeitsmarktpolitischen Instrumente und Zielgrößen vor dem Hinter-

grund der erwarteten Entwicklung des Arbeitsmarktes festgelegt. Daneben werden Hand-

lungsschwerpunkte und daraus abgeleitete Maßnahmen zur Überwindung von spezifischen 

Problemen der zu betreuenden Hilfebedürftigen am regionalen Arbeitsmarkt abgebildet. 

 

Das Strategie- und Umsetzungsprogramm (SuUP) wurde zunächst jährlich und seit 2018 

erstmals für einen Zeitraum von 2 Jahren erstellt. 

 

Das nun vorliegende Strategie- und Umsetzungsprogramm für 2021ff. wurde aufgrund 

- der Pandemie-bedingten Veränderungen und Anpassungen, 

- Themen wie Arbeit 4.0 sowie Arbeit und Gesundheit, 

- der voranschreitenden Digitalisierung, 

- der regionalen Branchenentwicklung, 

- des regionalen Fachkräftemangels, 
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- des aktuellen Diskurses zur Fortentwicklung des SGB II, 

- der konjunkturellen Gesamtentwicklung 

inhaltlich und formell weiterentwickelt, neu aufgestellt und in dieser Fassung erstmals 

für einen mehrjährigen Wirkzeitraum verfasst.  

 

Dabei ist klar, dass trotz des mehrjährigen Gültigkeitszeitraums, das Strategie- und Umset-

zungsprogramm lediglich die Grundausrichtung des Jobcenters in den kommenden Jahren 

darstellt. Es ist als Handlungsrahmen zu verstehen, innerhalb dessen es Entwicklungen, An-

passungen und Veränderungen geben kann und wird. Das jährliche Planungsdokument 

bleibt weiterhin erhalten und wird als jährliche Anlage dem Strategie- und Umsetzungs-

programm beigefügt. 

 

Ziele und Themen in 2021 ff 

In das Strategie- und Umsetzungsprogramm (SuUP) fließen die bisherigen Erkenntnisse 

und Einschätzungen, sowie die vorliegenden Befunde zur weiteren Entwicklung des er-

reichbaren Arbeitsmarktes mit ein und berücksichtigen die gegebene Kundenstruktur.  

Die Ergebnisse einer Mitarbeiterbeteiligung, sowie von verschiedenen Gremien und Ar-

beitskreisen und die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den Arbeitsmarkt, die Wirt-

schaft, sowie auf das Handeln der verschiedenen Arbeitsmarktakteure wurden ebenfalls 

einbezogen. 

 

Folgende Handlungsfelder wurden identifiziert und werden in den kommenden Jahren 

im besonderen Fokus stehen: 

- Bekämpfung der Langzeitarbeitslosigkeit/ Langzeitleistungsbezug 

- Besondere Personengruppen U25, Alleinerziehende und Frauen 

- Arbeit und Gesundheit 

- Arbeiten 4.0- Digitalisierung, Globalisierung und demographischer Wandel 

- Beratungsqualität 

 

Die Weiterentwicklung des Hauses der sozialen Leistungen ist das Sonderthema im Strate-

gie- und Umsetzungsprogramm. Eine Arbeitsgruppe mit verschiedenen Akteurinnen und 

Akteuren der Städte wird das Haus der sozialen Leistungen 2.0 unter dem Aspekt der Digi-

talisierung und verstärkter rechtskreisübergreifender Kooperation betrachten und eine 

Weiterentwicklung/ Neugestaltung festlegen. 

 

Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales (MAGS) hat Zielgruppen für das 

Jahr 2021 (Langzeitarbeitslose (LZA), Langzeitleistungsbezieher (LZB), Menschen mit Migra-

tions- und Fluchthintergrund sowie Frauen) und Handlungsansätze definiert. Diese wurden 

im Strategie- und Umsetzungsprogramm einbezogen. 

 

Die mit dem MAGS vereinbarten und geplanten Handlungsansätze zu den 

Schwerpunktthemen der Steuerung sind: 
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1. Langzeitarbeitslosigkeit und Langzeitleistungsbezug vermeiden und verringern (ein-

schl. soziale Teilhabe und Coaching) 

2. Gleichberechtigte Förderung und Integration von Frauen und Männern verbessern 

3. Menschen mit Migrationshintergrund in Arbeit und Ausbildung integrieren (einschl. 

geflüchtete Menschen) 

4. Digitalisierung optimieren 

5. Weiteres lokales Schwerpunktthema des Jobcenters: 

Das Jobcenter Kreis Recklinghausen fokussiert als weiteres lokales Schwerpunkt-

thema für 2021 die Zielgruppe der Personen „unter 25“, da der Anteil der Personen 

im Alter zwischen 15 und unter 25 Jahren im JC Kreis Recklinghausen bei knapp 19% 

liegt und gerade junge Menschen, die eine erste berufliche Perspektive benötigen, 

frühzeitig und intensiv begleitet und unterstützt werden müssen, um den Einstieg in 

das Berufsleben zu schaffen. 

 

Dominik Schad, Geschäftsführer des Jobcenters Kreis Recklinghausen, wird hierzu dem 

Ausschuss für Senioren, Soziales und Gesundheit, berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Die Mitglieder des Ausschusses für Senioren, Soziales und Gesundheit nehmen den Bericht 

zur Kenntnis. 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 
 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


